
Protokoll der Herbsttagung der Wissenschaftlichen 
Kommission ÖBWL 2008 

 
 
Liebe Mitglieder der Wissenschaftlichen Kommission ÖBWL, 
 
am 6. und 7. Oktober 2008 fand in Göttingen die diesjährige Herbsttagung der WK ÖBWL statt. 
An der Herbsttagung nahmen insgesamt 19 Fachvertreter teil (vgl. Anlage). 
 
Die Tagung begann am Montag, 6. Oktober 2008, mit einem gemeinsamen Abendessen im 
„Rathskeller“ im Herzen von Göttingen. Daran schloss sich am Dienstag, 7. Oktober 2008, das 
wissenschaftliche Programm an. Es wurden sechs Vorträge gehalten:  
 
- Dr. Thorsten Beckers, Technische Universität Berlin: „PPP – Potentiale und die Bedeutung 

des institutionellen Rahmens“ 

- Prof. Dr. Jonas Schreyögg, Technische Universität Berlin: „Wirkung der Trägerschaft auf 
die Effizienz von deutschen Krankenhäusern – ein Tobit Panel Model“  

- Dr. Jörg Lindenmeier, Universität Freiburg (Breisgau): „Ein instrumentelles Modell des 
ehrenamtlichen Engagements: Ergebnisse einer empirischen Analyse“ 

- Dr. Susanne Esslinger, Universität Erlangen-Nürnberg: „Aktuelle Herausforderungen in 
der Gesundheitsversorgung: Der Stellenwert sozialer Interaktionen der beteiligten Akteure“ 

- Prof. Dr. Gerhard V. Krönes, Hochschule Ravensburg-Weingarten: „Vertrauen ist gut, Kon-
trolle ist besser – oder umgekehrt? Führung in Nonprofit-Organisationen“ 

- Prof. Dr. Martin Schneider, Universität Paderborn: „Alter und Produktivität von Richtern“ 
 
Im Anschluss an die Vorträge wurden folgende Kommissionsangelegenheiten behandelt: 
 
1. Neue Mitglieder 
Im vergangenen Jahr wurden als neue Mitglieder der WK ÖBWL begrüßt: 
 
- Prof. Dr. Rolf Ritsert, Deutsche Hochschule der Polizei, Münster;  
- Prof. Dr. Bernhard Hirsch, Universität der Bundeswehr München;  
- Prof. Dr. Michael Meier, Wirtschaftsuniversität Wien;  
- Dr. Thorsten Beckers, Technische Universität Berlin;  
- Dr. Susanne Esslinger, Universität Erlangen-Nürnberg 
 
(Sollte ich ein neues Mitglied übersehen habe, bitte ich um Nachsicht!) 
 
2. Gemeinsame Veranstaltung mit der WK Hochschulmanagement 
Von der wissenschaftlichen Kommission Hochschulmanagement wurde die Frage an die WK 
ÖBWL gerichtet, ob man sich eine gemeinsame Herbsttagung vorstellen könne. Von den anwe-
senden Mitgliedern der WK ÖBWL wurde aus verschiedenen, u.a. organisatorischen Gründen 
für eine auch in Zukunft eigenständige Herbsttagung plädiert. 
 
3. Nachwuchsarbeit 
Am 25./26. September 2008 wurde durch den seinerzeitigen Nachwuchsobmann der WK 
ÖBWL, Prof. Dr. Bernd Helmig, in Mannheim erstmals nach langer Zeit wieder ein Habilitan-
denworkshop durchgeführt. An dem Workshop, der den Startschuss für eine Intensivierung der 
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Nachwuchsarbeit in der WK ÖBWL bedeutete, nahmen 19 Habilitanden sowie Doktoranden im 
fortgeschrittenen Stadium mit Habilitationsabsicht teil. Die Vorträge im Rahmen des Habilitan-
denworkshops bewegten sich durchweg auf hohem Niveau. Die WK ÖBWL dankt Herrn Kolle-
gen Helmig für die hervorragende Organisation des Workshops. 
 
Aus dem Kreis der Mitglieder der WK ÖBWL erging die Anregung, den kommenden Habilitan-
denworkshop mit der Kommissionssitzung zusammenzulegen, um den Kommissionsmitgliedern 
die Teilnahme am Workshop zu erleichtern. 
 
4. Berufungen 
Im abgelaufenen Jahr ergingen im Bereich Public & Nonprofit Management u.a. folgende Rufe 
(soweit bekannt): 
 
- Prof. Dr. Markus Gmür: Ruf an das Verbandsmanagement Institut (VMI) der Universität 

Freiburg/Schweiz (angenommen) 

- Prof. Dr. Dorothea Greiling: Ruf an die Universität Linz (Österreich), Institut für Manage-
ment Accounting (angenommen) 

- Prof. Dr. Jörn von Lucke, Ruf an die Zeppelin University, Friedrichshafen (angenommen) 
- Dr. Silke Michalski: Ruf an die Universität Hamburg, Professur für BWL, insb. Manage-

ment öffentlicher, privater und Nonprofit-Organisationen (angenommen) 

- Prof. Dr. Christina Schaefer, Ruf an die Zeppelin University, Friedrichshafen (abgelehnt) 

- Prof. Dr. Jonas Schreyögg: Rufe an die Universität Witten-Herdecke sowie die LMU Mün-
chen 

- Prof. Dr. Ludwig Theuvsen, Ruf an die Zeppelin University, Friedrichshafen 
 
5. Wahlen 
Mit dem Ende der Herbsttagung 2008 endete die zweijährige Amtszeit von Prof. Dr. Ludwig 
Theuvsen als Vorsitzender der WK ÖBWL. 
 
Zum neuen Vorsitzenden wurde gewählt: Prof. Dr. Bernd Helmig, Lehrstuhl für Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre, Public & Nonprofit-Management, Universität Mannheim. 
 
Zum neuen stellvertretenden Vorsitzenden wurde gewählt: Prof. Dr. Holger Mühlenkamp, 
Lehrstuhl für Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Deutsche Hochschule für Verwaltungswis-
senschaften Speyer. 
 
Mit der Wahl zum Vorsitzenden der WK ÖBWL trat Prof. Helmig von seinem Amt als Nach-
wuchsobmann der WK ÖBWL zurück. Zum neuen Nachwuchsobmann wurde gewählt: Prof. 
Dr. Jonas Schreyögg, Technische Universität Berlin, Institut für Technik und Management, 
Fachgebiet Management im Gesundheitswesen. 
 
 
 
 
 
Ludwig Theuvsen Göttingen, 21.11.2008 


